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„Bei jedem Einsatz mit dabei“
Sparkassen-Versicherung spendet Beleuchtungssystem für Lichtenfelser Feuerwehren

Generalagentur in Goddels-
heim, Thomas Krumpholz.
Die multifunktionalen akku-
betriebenen und leistungs-

starken Beleuchtungssyste-
me kämen immer dann zum
Einsatz, wenn es mit der
Lichtversorgung schwierig
werde, etwa in unwegsamen
Gelände.
„Wir danken für die stetige

Unterstützung“, sagte Bür-
germeister Henning Scheele:
„Mit dem Gerät lassen sich
nicht nur Einsätze besser ab-
wickeln, sondern es dient
auch dazu, die Feuerwehr-
frauen und -männer abzusi-
chern“.
Auch Dirk Klein, stellver-

tretender Stadtbrandinspek-
tor, dankte den Spendern.
„Das Gerät wird seinen Platz
im Einsatzleitwagen bekom-
men, der bei jedem Einsatz
vor Ort ist“, erklärte Klein:
„Gerade zu Beginn eines Ein-
satzes ist ein mobiles Be-
leuchtungsgerät sehr nütz-
lich“, dankte Dirk Klein im
Namen aller Lichtenfelser
Feuerwehren. md

Kräften zu unterstützen. Ihre
Aufgaben werden immer
vielfältiger und anspruchs-
voller“, sagte der Leiter der

Goddelsheimer Rathaus.
„Wir sind immer bemüht,

die Feuerwehren der Stadt
Lichtenfels nach unseren

Lichtenfels – Ein mobiles LED-
Beleuchtungssystem imWert
von 1100 Euro hat die Freiwil-
lige Feuerwehr der Stadt Lich-
tenfels von der SV Sparkas-
senversicherung entgegenge-
nommen. Die Spende über-
reichten Thomas Krumpholz
und Simon Krumpholz von
der SV-Generalagentur Lich-
tenfels sowie SV-Regionallei-
ter Klaus Amand an Bürger-
meister Henning Scheele und
Dirk Klein, stellvertretender
Stadtbrandinspektor der
Stadt Lichtenfels.
Nicht jedes Feuerwehrfahr-

zeug verfüge über tragbare
Scheinwerfer. Daher stellten
die Sparkassen Versicherung
und die SV Kommunal ein
LED-Beleuchtungssystem zur
Verfügung. Damit sollte die
Einsatzfähigkeit der Feuer-
wehren gestärkt und der
kommunale Haushalt entlas-
tet werden, erklärte Klaus
Amand bei der Übergabe im

Übergabe LED-Beleuchtungssystem an die Stadt Lichtenfels: (von links) SV-Regionalleiter
Klaus Amand, Bürgermeister Henning Scheele, Thomas Krumpholz und Simon Krumpholz
von der SV-Generalagentur Lichtenfels und Dirk Klein, Vize-Stadtbrandinspektor. FOTO: DÄMMER

Lichtenfels – Ortsverband
Bündnis 90/Grünen: Heute um
18 Uhr Vortrag „Die neue
Rechte im ländlichen Raum“
im Bürgerhaus Sachsenberg.
Im Anschluss an den Vortrag
gibt es Gelegenheit, Fragen
zu stellen und zu diskutieren.

Immighausen – Ortsvorsteher
Axel Jakobi lädt zur nächsten
Bürgersprechstunde am Mitt-
woch, 8. März, von 18 bis 19
Uhr im DGH ein.
Zum nächsten Seniorennach-
mittag amMittwoch, 1. März,
ab 14 Uhr im DGH sind alle
Senioren eingeladen.

LICHTENFELS

Korbach – Cine K
Ant-Man and the Wasp: Quan-
tumania, (3D) 15/17.15/20.15
Uhr;
Der gestiefelte Kater:
Der letzte Wunsch, 15 Uhr;
Die drei ??? – Erbe des
Drachen, 15/17.15 Uhr;
Ein Mann namens Otto,
19.45 Uhr;
Magic Mike´s Last Dance,
17.15 Uhr;
Maurice, der Kater, 15 Uhr;
Mumien - ein total verwickel-
tes Abenteuer, 15 Uhr;
Oskars Kleid, 17.45 Uhr;
Perfect Addiction, 19.30 Uhr;
Sneak Preview, 20 Uhr,
What´s Love Got to Do with
it?, 17.15/19.45 Uhr

Fritzlar – Cine Royal
What´s Love Got to Do with
it?, 17.15/20.15 Uhr;
Missing, 17/19.45 Uhr;
Ant-Man and the Wasp: Quan-
tumania, (3D) 14.30/17.15/20
Uhr;
Perfect Addiction,
17.30 Uhr;
Mumien - Ein total verwickel-
tes Abenteuer, 14.45 Uhr;
Magic Mike - The last Dance,
20 Uhr;
Maurice, der Kater, 14.30 Uhr;
Ein Mann namens Otto,
17.30 Uhr;
Cavemann, 15/20.15 Uhr;
Die drei ??? – Erbe des
Drachen, 15/16.45 Uhr;
Der gestiefelte Kater: Der
letzte Wunsch, 15.15 Uhr;
Avatar 2: The Way of Water,
(3D) 16.45/19.45 Uhr;
Der Räuber Hotzenplotz,
14.45 Uhr;
Sneak Preview, 20.30 Uhr

Willingen – Studio
Antman and the Wasp: Quan-
tumania, (3D) 16.30/19.30
Uhr;
Ein Mann namens Otto,
19.30 Uhr
Die drei ??? - Erbe des
Drachen, 16 Uhr

Wolfhagen – Cinema
Dirk Lindemann zeigt: Von den
50er Jahren bis zur Gegen-
wart/Menschen und Ereignis-
se aus Wolfhagen, 18 Uhr;
Was man von hier aus sehen
kann, 20.15 Uhr

KINO

„Das war ein Ohrenschmaus“
Regionalkonzert von „Schulen in Hessen musizieren“

VON KARL-HERMANN VÖLKER

Frankenberg – Es war ein Mu-
sikfest der Begegnung, des
aufmerksamen Zuhörens
und der gegenseitigen Wert-
schätzung: 265 junge Instru-
mentalisten, Sängerinnen
und Sänger in acht Ensem-
bles aus drei Schulen des
Landkreises Waldeck-Fran-
kenberg trafen sich am Frei-
tag erstmals nach drei Pande-
mie-Jahren in der Franken-
berger Kulturhalle wieder
zum traditionellen Konzert
„Schulen in Hessen musizie-
ren“.
Gemeinsam vielfältige Mu-

sikkultur zu erleben, der Prä-
sentation und dem Aus-
tausch Raum zu geben, so
Gertrud Will (Frankenberg)
als Vertreterin des Bundes-
verbandes Musikunterricht
(BMU) in der Begrüßung, sei-
en an diesemTag in ganzHes-
sen bei acht Regionalkonzer-
ten möglich.
GertrudWill wie auch Mar-

kus Koch, der Schulleiter der
gastgebenden Edertalschule,
freuten sich dabei nicht nur
über die erneute Begegnung
mit Chören und Orchestern
der seit Jahren eng kooperie-
renden Christian-Rauch-
Schule in Bad Arolsen, son-
dern auch die erstmalige Teil-
nahme einer Gruppe aus der
Arolser Heinrich-Lüttecke-
Schule.
Ihre Musik-AG hatte mit

Melanie Prost eigens für die-

sen hessischen Schulmusik-
tag ein experimentelles Per-
cussion-Projekt („Fading“,
„Faded“) erarbeitet, das nun
mit viel Rhythmusgefühl und
kraftvollem Drive aufgeführt
wurde.
Singfreudig und mit guter

Artikulation hatte der Unter-
stufenchor der Edertalschule
unter der Leitung von Johan-
na Tripp das Konzert eröffnet

(„Moonlight Shadow“). Dann
stellten sich die Klassenor-
chester der Orchesterklassen
8 und 9 des Arolser Gymnasi-
ums, geleitet von Werner
Sostmann,mit einem schmis-
sigen „Can Can“ von Jaques
Offenbach und einem in bes-
ter Santana-Manier rhyth-
misch ausgefeilten „Oye Co-
mo Va“ vor. Alicia Keller war
die Gesangssolistin.

Von trompetenblitzender
Klassik („Triumphmarsch“
aus Aida) bis edelstem Schwe-
den-Pop (ABBA-Medley) reicht
bereits das Repertoire des Ju-
gendsinfonieorchesters der
Christian-Rauch-Schule mit
Lisa-Maria Siegel am Dirigen-
tenpult. Großen Popsound
entwickelte auch das Jugend-
orchester der Edertalschule,
abwechselnd von Johanna
Tripp und Martin Fischer ge-
leitet.
Zu einem großartigen Ge-

sangsensemble schlossen
sich Unter- und Oberstufen-
chor des Arolser Gymnasi-
ums beim gesungenen und
gestampften „African Halle-
lujah“ zusammen, starken
Beifall gab es auch für das
sprachspielerische estnische
Werk „Küla Kuuleb“.
Den swingenden Abschluss

des Konzerts mit viel Blech-
bläser-Druck bot das Smoke-
Revival-Orchestra der Christi-
an Rauch-Schule, vonWerner
Sostmann präzise gesteuert.
Nachdem Gertrud Will al-

len teilnehmenden Gruppen
Urkunden verteilt hatte,
nahm das gemeinsam gesun-
gene Abschlusslied diese
Stimmung auf: „Singen und
swingend gehen wir alle
nach Haus, denn das war ein
Ohrenschmaus!“ Will dankte
besonders dem Organisator
Matthias Müller und allen
Helfern, die dieses Begeg-
nungskonzert ermöglicht
hatten.

Urkunden für alle teilnehmenden Ensembles: Gertrud Will (2. von rechts) als Vertreterin des Bundesverbandes Musikun-
terricht dankte allen beteiligten Chören, Gruppen und Musikpädagogen, besonders Organisator Matthias Müller
(rechts, Edertalschule). FOTOS: KARL-HERMANN VÖLKER

Den swingenden Abschluss des Konzerts bot das Smoke-
Revival-Orchestra der Christian Rauch-Schule.

Der Unter- und Oberstufenchor des Arolser Gymnasiums
erhielt starken Beifall für das Werk „Küla Kuuleb“.

Elterncafés mit
Vorlesen in zwei
Stadtbüchereien

Korbach/Frankenberg – Die
nächsten vom Landkreis an-
gebotenen Elterncafés mit
Vorlesen finden am Freitag,
10. März, in Frankenberg und
Montag, 13. März, in Korbach
statt. Das Angebot des Fach-
dienstes Jugend mit dem
Sachgebiet der Frühen Hilfen
wurde im ausgelaufenen Ak-
tionsprogramm „Aufholen
nach Corona“ etabliert und
wird nun in Kooperation mit
den Städten Frankenberg
und Korbach fortgesetzt. Es
richtet sich an Eltern mit
Kleinkindern, im Schwer-
punkt von der Geburt bis
zum 3. Lebensjahr; Geschwis-
terkinder sind willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Bei den Elterncafés in Zu-

sammenarbeit mit den bei-
den Stadtbüchereien gibt es
für die Eltern Vorlesebeispie-
le, sie können gemeinsam
mit ihrem Kind auf Entde-
ckungsreise in die Bücher-
Welt gehen. Außerdem kön-
nen Eltern und Kinder soge-
nannte Entdecker-Rucksäcke
ausleihen, die mit altersent-
sprechenden Bilderbüchern,
Vorlesebüchern, einer Hand-
puppe, einem Hörspiel und
einer Tonie-Figur gefüllt sind.
Bei den Elterncafés gibt es

nur eine begrenzte Teilneh-
merzahl, sodass eine Anmel-
dung per E-Mail erforderlich
ist: für die Veranstaltung in
Frankenberg bis 3. März an
buecherei@frankenberg.de
und für Korbach bis 6. März
an stadtbuecherei@kor-
bach.de. red/jpa

Benefizabend der
Edertalschule für
Erdbebenopfer
Frankenberg – Die Edertal-
schule lädt zu einer Benefiz-
veranstaltung am Mittwoch,
1. März, ein: Von 18 bis 19
Uhr findet „Eine Stunde für
die Erdbebenopfer in Syrien
und der Türkei“ in der Kultur-
halle statt. Es gibt ein buntes
Programmmit viel Musik. Al-
le sind eingeladen, eine kurz-
weilige Stunde zu erleben
und die Hilfe zu unterstüt-
zen, heißt es in der Ankündi-
gung. red/jpa

Industriemeister
besichtigen
Firma Köster

Waldeck-Frankenberg – Die In-
dustriemeistervereinigung
(IMV) lädt ihre Mitglieder zu
einer Betriebsbesichtigung
bei der Firma Paul Köster in
Medebach am Donnerstag,
16. März, ein. Der Familien-
unternehmen mit Schwer-
punkt Sondermaschinenbau
hat sich auf Dichtheitsprü-
fungen, Montagetechniken
und Automation speziali-
siert. Die Teilnehmerzahl ist
auf 30 begrenzt. Anmeldun-
gen nimmt Vorsitzender Hol-
ger Paulus, Tel. 0151/
74656916, E-Mail PuH@viess-
mann.com, entgegen. zpi


